
 

Vorlage Nr. 2015/071 
 

AMT FÜR FAMILIE, BILDUNG UND VEREINE 
 
 

Balingen, 12.03.2015 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Ortschaftsrat Engstlatt  öffentlich am 16.04.2015 Anhörung 
Ortschaftsrat Streichen  öffentlich am 17.04.2015 Anhörung 
Ortschaftsrat Weilstetten  öffentlich am 21.04.2015 Anhörung 
Ortschaftsrat Frommern  öffentlich am 23.04.2015 Anhörung 
Gemeinderat  öffentlich am 28.04.2015 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Kostensituation und Eröffnung der städtischen Freibäder sowie 
Schließung der Hallenbäder und Lehrschwimmbecken 
 
 
 
   
 

Beschlussantrag: 
 
Die in der Vorlage dargestellte Kostensituation der Badesaison 2014 wird zur Kenntnis genom-
men. 
 
Die angeführten Festlegungen für die Freibadsaison 2015 werden gebilligt. 
 
Das Eyachbad sowie die Lehrschwimmbecken Längenfeld und Frommern sowie das Lochen-
bad werden zu den in der Vorlage angegebenen Zeiträumen geschlossen. 
 
Die Erhöhung des Stundensatzes der Beschäftigten im Freibad Streichen auf Grund des Inkraft-
tretens des Mindestlohngesetzes zum 01.01.2015 wird genehmigt. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Durch die erweiterten Schließzeiten des Eyachbades, des Lochenbades und der Lehr-
schwimmbecken vor den Sommerferien kann mit folgenden Einsparungen gerechnet werden: 
 
Eyachbad    ca. 6.000,- € 
Lehrschwimmbecken Längenfeld ca. 2.500,- € 
Lehrschwimmbecken Frommern ca. 2.500,- € 
Lochenbad Weilstetten  ca. 2.500,- € 
 



 
 

Der Arbeitgeberaufwand für die Beschäftigten im Freibad Streichen erhöht sich ab dem Jahr 
2015 um ca. 2.300,- € 
 
 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
1. Kostensituation Freibäder: 
 
Vorbemerkung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist der Einbruch der Besucherzahlen um ca. 1/3 und der damit ver-
bundene Rückgang der Einnahmen, in allen drei Balinger Freibädern, auf die sehr schlechten 
Witterungsverhältnisse im Sommer 2014 zurückzuführen. 
 
Nicht berücksichtigt bei den Einnahmen bzw. Besucherzahlen der drei Balinger Freibäder ist die 
Ausgabe von jährlich insgesamt ca. 2.000 Einzeleintrittskarten in Zusammenhang mit dem Lan-
desfamilienpass bzw. sonstige Freikarten (z.B. überreicht bei städtischen Empfängen u.Ä.). 
 
a) Freibad Balingen  
 
  

2010 2011 2012 2013 2014 

Ausgaben ohne kalk. Kosten 221.047 240.919 256.508 248.112 281.447 

Abschreibung/Verzinsung des Anlagekapi-
tals 

327.343 317.070 309.822 302.088 284.845 

Ausgaben gesamt 548.390 557.989 566.330 550.200 566.292 

Einnahmen insgesamt 126.468 112.140 113.937 129.012 91.902 

Zuschussbedarf ohne kalk. Kosten 94.578 128.779 142.570 119.100 189.545 

Zuschussbedarf inkl. kalk. Kosten 421.921 445.849 452.392 421.189 474.390 

Eintrittsgelder 124.106 108.630 110.335 124.598 86.891 

Besucherzahlen 77.243 64.770 65.023 65.693 45.049 

Subvention pro Besucher ohne kalk. Kosten 1,22 1,99 2,19 1,81 4,21 

Subvention pro Besucher inkl. kalk. Kosten 5,46 6,88 6,96 6,41 10,53 

Öffnungstage 114 128 121 114 127 

Zuschuss pro Tag ohne kalk. Kosten 830 1.006 1.178 1.045 1.492 

Zuschuss pro Tag inkl. kalk. Kosten 3.701 3.483 3.739 3.695 3.735 

 



 
 

 
b.) Freibad Engstlatt  
  

2010 2011 2012 2013 2014 

Ausgaben ohne kalk. Kosten 80.839 79.422 88.709 81.377 91.383 

Abschreibung/Verzinsung des Anlagekapi-
tals 

9.190 9.124 6.771 3.715 3.607 

Ausgaben gesamt 90.029 88.545 95.480 85.092 94.990 

Einnahmen insgesamt 17.568 14.495 15.865 19.294 11.417 

Zuschussbedarf ohne kalk. Kosten 63.271 64.927 72.844 62.083 79.965 

Zuschussbedarf inkl. kalk. Kosten 72.461 74.051 79.615 65.798 83.572 

Eintrittsgelder 17.403 13.374 14.751 18.203 11.143 

Besucherzahlen (geschätzt) 12.165 9.953 10.228 11.989 8.130 

Subvention pro Besucher ohne kalk. Kosten 5,2 6,52 7,12 5,17 9,84 

Subvention pro Besucher inkl. kalk. Kosten 5,95 7,44 7,78 5,48 10,28 

Öffnungstage 114 114 121 114 108 

Zuschuss pro Tag ohne kalk. Kosten 555 570 602 545 740 

Zuschuss pro Tag inkl. kalk. Kosten 636 650 658 578 774 

 
 

 
 
c.) Freibad Streichen  
 
  

2010 2011 2012 2013 2014 

Ausgaben ohne kalk. Kosten 30.758 45.794 36.653 50.756 46.763 

Abschreibung/Verzinsung des Anlagekapi-
tals 

6.510 6.340 6.186 6.056 6.651 

Ausgaben gesamt 37.268 52.134 42.839 56.813 53.414 

Einnahmen insgesamt 6.676 6.613 6.437 7.821 5.102 

Zuschussbedarf ohne kalk. Kosten 24.082 39.181 30.216 42.936 41.661 



 
 

Zuschussbedarf inkl. kalk. Kosten 30.592 45.521 36.402 48.992 48.312 

Eintrittsgelder 6.676 6.613 6.437 7.821 5.102 

Besucherzahlen (geschätzt) 7.472 7.409 7.243 7.531 5.766 

Subvention pro Besucher ohne kalk. Kosten 3,22 5,29 4,17 5,7 7,22 

Subvention pro Besucher inkl. kalk. Kosten 4,09 6,14 5,03 6,5 8,40 

Öffnungstage 107 100 107 114 108 

Zuschuss pro Tag ohne kalk. Kosten 225 392 282 377 386 

Zuschuss pro Tag inkl. kalk. Kosten 286 455 340 430 447 

 
 
2. Personalkosten der Freibadsaison 2014: 
 
 
Personalkosten  
 

2010 2011 2012 2013 2014

Freibad 

Balingen
97.071 111.980 114.037 110.984 132.257

Freibad 

Engstlatt
38.584 40.399 42.202 43.442 51.584

Freibad 

Streichen
9.079 8.989 10.792** 9.392** 11.297**

 
 
 ** der Anteil der DLRG an den Personalkosten beträgt 6.623,42 €  

 
2.1 Erläuterungen zu den Personalkosten der Freibadsaison 2014: 
 
 
a) Freibad Balingen 
 
Die Personalkosten des Freibades Balingen sind im Jahr 2014 um ca. 21.000,- € angestiegen. 
Dies beruht zu einem Teil (ca. 7.000,- €) auf einer Steigerung der durch die Stadtwerke abge-
rechneten Kosten für Personalgestellung. Diese Kosten betreffen das festangestellte Personal 
der Stadtwerke (Fachangestellte für Bäderbetriebe). Hier kam es im vergangenen Jahr zu einer 
Anpassung der Bezüge des Fachpersonals (übertarifliche Arbeitsmarktzulage), die anteilig wei-
tergegeben wurde. Weiterhin wurde es notwendig eine Rufbereitschaft bei Störungen an der 
Schwimmbadtechnik insbesondere der Chlorgasanlage zu installieren, hierdurch entstanden 
zusätzliche Kosten, z.B. durch Bereitschaftszeiten. 
 
Da es in der Vergangenheit nicht mehr möglich war Rettungsschwimmer bzw. Aushilfen für die 
Grünpflege im Rahmen geringfügiger Beschäftigung zu gewinnen, wurde im letzten Jahr eine 
befristete Stelle im Freibad geschaffen. Diese Stelle bestand zu 50% aus Arbeiten der Grün-
pflege und zu 50% aus Beckenaufsicht. Die Kosten für diese Stelle sind verantwortlich für den 
restlichen Anstieg der Personalkosten. 



 
 

 
b) Freibad Engstlatt 
 
Die Personalkosten des Freibades Engstlatt sind im vergangenen Jahr um ca. 8.000,- € ange-
stiegen. Diese Kosten wurden vollumfänglich von dem festangestellten Fachpersonal (Stadt-
werke) verursacht. Die Steigerung ist zum einen auf die o.g. Anpassung der Bezüge und die 
neugeschaffene Rufbereitschaft zurückzuführen. Weitere Kosten verursachte die Tatsache, 
dass im vergangenen Jahr aus personellen Gründen höher qualifiziertes (und damit höher ein-
gestuftes) Personal eingesetzt werden musste. Ab diesem Jahr kommt wieder das „Stammper-
sonal“ in Engstlatt zum Einsatz.  
 
c) Freibad Streichen 
 
Die Personalkosten im Freibad Streichen sind im vergangenen Jahr um ca. 1.900,- € angestie-
gen. Diese Kosten wurden vollumfänglich von dem festangestellten Fachpersonal (Stadtwerke) 
verursacht. Die Steigerung ist ausschließlich auf die o.g. Anpassung der Bezüge sowie die Ruf-
bereitschaft zurückzuführen. 
 
Die Rettungsschwimmer der DLRG Streichen übernehmen seit vielen Jahren die Beckenauf-
sicht und Teile der Betriebsaufsicht im Freibad Streichen. Im Jahr 2004 wurde diesbezüglich 
festgeschrieben, dass sie hierzu im Rahmen eines kurzfristigen Beschäftigungsverhältnisses 
von der Stadt Balingen angestellt werden. Die Vergütung der Rettungsschwimmer betrug 6,50 € 
brutto. Die Stadt Balingen trägt die Nebenkosten. Die Personalkosten für die Rettungsschwim-
mer wurden auf 7.500 €, dies entspricht rund 900 Stunden, begrenzt. Diese Regelung wurde 
auf 5 Jahre festgeschrieben, sofern sich die Rechtslage nicht verändert oder das Bad anderwei-
tig betrieben oder geschlossen wird. Mit dem Vorsitzenden der DLRG Streichen wurde seitens 
der Verwaltung im Jahr 2009 vereinbart, die Regelung auch nach deren Festschreibungsablauf 
bis auf weiteres beizubehalten. Die durch die DLRG verursachten Personalkosten sind seit ei-
nigen Jahren nahezu konstant. 
 
Durch das Inkrafttreten des Mindestlohngesetzes zum 01.01.2015 ist die Stadt Balingen ver-
pflichtet, allen Beschäftigten einen Mindestlohn von 8,50 € brutto zu zahlen. Dadurch erhöht 
sich der Arbeitgeberaufwand für die Beschäftigten im Freibad Streichen um ca. 2.300,- € auf ca. 
9.800,- € ab dem Jahr 2015. 
 
 
3. Betriebskosten der Freibadsaison 2014: 
 
Betriebskosten (ohne kalkulatorische Kosten) 
 

  2010 2011 2012 2013 2014 

Freibad Balingen 123.976 128.939 142.470 137.127 149.189 

Freibad Engstlatt 42.255 39.023 46.506 37.935 39.799 

Freibad Streichen 21.679 36.805 25.861 43.055 35.465 

 



 
 

3.1. Erläuterungen zu den Betriebskosten der Freibadsaison 2014: 
 
a) Freibad Balingen 
 
Die Betriebskosten im Freibad Balingen sind im Vergleich zu 2014 um ca. 12.000,- € gestiegen; 
dies ist auf die Sanierung einer Kanalgrundleitung zurückzuführen. Weiterhin mussten die Holz-
terrassen teilweise saniert sowie ein Treppenaufgang instand gesetzt werden. Die höheren 
Heizkosten, verursacht durch die lange Heizperiode, wurden von geringeren Verbrauchskosten 
(Wasser, Abwasser, Strom) kompensiert.  
 
b) Freibad Engstlatt 
 
Die Betriebskosten des Freibads Engstlatt sind im Vergleich zu den Vorjahren nahezu konstant 
geblieben. 
 
c) Freibad Streichen 
 
Der Rückgang der Betriebskosten im Vergleich zu 2013 ist vor allem auf die hohen Reparatur-
kosten in 2013, verursacht durch einen Kanalrückstau, zurückzuführen. Die Betriebskosten be-
wegen sich im normalen Bereich. 
 
 
4. Festlegungen für die Freibadsaison 2015: 
 
Die Öffnungs- und Schließzeiten der Frei- bzw. Hallenbäder richten sich wie in den Vorjahren 
nach der Personalsituation im Schwimmbäderbereich und den Vorgaben des Arbeitszeitschutz-
gesetzes.  
 
Daraus ergeben sich folgende Eröffnungs- und Schließtermine: 
 

 Das Freibad Balingen öffnet voraussichtlich frühestens am Samstag, den 9.Mai 2015.  
 

 Das Freibad Engstlatt öffnet voraussichtlich am Donnerstag, den 14.Mai 2015 (Himmel-
fahrt). 
 

 Das Freibad in Streichen wird (nach Rücksprache mit der DLRG Ortsgruppe Streichen, 
die auch in diesem Jahr die Beckenaufsicht übernehmen wird) voraussichtlich auch am 
Donnerstag, den 14.Mai 2015 geöffnet.  

 
Bei ungünstiger Wetterlage wird die Eröffnung der städtischen Freibäder verschoben. 
 
Die Schließung der Freibäder erfolgt in  
 

 Balingen und Engstlatt wie die Jahre zuvor zum Ende der Sommerferien, 
in diesem Jahr spätestens mit Ablauf des 13. September 2015 

 und in 

 Streichen wie bisher je nach Witterung Ende August/Anfang September. 
 
Nach Öffnung des Freibades Balingen entfällt das Frühschwimmen im Eyachbad Balingen. 
 
Die Regelung der letzten Jahre, wonach die städtischen Freibäder Engstlatt und Streichen bei 
kühlem oder schlechtem Wetter (unter 20° C) vorübergehend geschlossen werden, hat sich 
bewährt und sollte deshalb auch in diesem Jahr praktiziert werden. Das städtische Freibad 
Balingen hingegen wird voraussichtlich während der ganzen Saison geöffnet (bei schlechtem 
Wetter allerdings nicht bis 20 Uhr). 
 



 
 

Die nächtliche Aufheizung im Freibad Balingen wird auf 23° C begrenzt. Tagsüber wird grund-
sätzlich mit der Solarheizung geheizt und ein Zuschalten der Gasheizung grundsätzlich ausge-
schlossen. 
 
Die Erwärmung des Badewassers vor der Eröffnung der Freibadsaison sollte ausschließlich mit 
der Solarheizung erfolgen. 
 
Die Kasse des Freibads Engstlatt wird seit 2001 durch städtisches Personal besetzt (geringfü-
giges Beschäftigungsverhältnis). Diese Praxis hat sich bewährt, weshalb auch künftig geplant 
ist, diese so weiterzuführen. 
 
 
 
5. Öffnungszeiten 
 
Bei den Öffnungszeiten der drei Freibäder sind keine Änderungen zum Vorjahr vorgesehen. Die 
drei Balinger Freibäder werden im Jahr 2015 wie folgt geöffnet sein:  
 
 
 Balingen Engstlatt Streichen 
 
Montag bis Freitag 06.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr* 10.00 – 20.00 Uhr** 
(ab September) 07.00 – 20.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und 08.00 – 20.00 Uhr 08.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr 
Feiertags 

 
* während der Schulzeit öffnet das Freibad Engstlatt am Dienstag und Donnerstag bereits um 08.00 Uhr. 

 ** während der Betriebsferien ist das Freibad Streichen wochentags ab 09.00 Uhr geöffnet. 

 
 
6. Eintrittspreise 
 
Die Eintrittspreise für die drei Balinger Freibäder wurden zu Beginn der Saison 2013 erhöht. Zusätz-
lich wurde der „Feierabendtarif für Ermäßigte“ in allen drei Bädern eingeführt. Die Eintrittspreise be-
tragen derzeit:  
 
für das Freibad Balingen:  
 

Einzelkarte Erwachsene 3,70 € 

Einzelkarte Schüler/Ermäßigte 1,85 € 

10-er Karte Erwachsene 30,00 € 

10-er Karte Schüler/Ermäßigte 13,00 € 

Dauerkarte Erwachsene 69,00 € 

Dauerkarte Schüler/Ermäßigte 27,50 € 

Familiendauerkarte für Alleinerziehende  
mit Kindern bis 16 Jahre (auch Schüler) 

90,00 € 

Familiendauerkarte für Ehepaare  
mit Kindern bis 16 Jahre (auch Schüler) 

155,00 € 

Feierabendtarif für Erwachsene ab 17.00 Uhr 1,85 € 

Feierabendtarif für Schüler/Ermäßigte ab 17.00 Uhr 1,00 € 



 
 

Einzeleintritt für Dauer- / Zehnerkartenbesitzer  
„Freibad Engstlatt“ Erwachsene 

0,65 € 

Einzeleintritt für Dauer- /Zehnerkartenbesitzer  
„Freibad Engstlatt“ Schüler/Ermäßigte 

0,45 €  

Einzeleintritt für Dauerkartenbesitzer  
„Freibad Streichen“ Erwachsene 

1,25 € 

Einzeleintritt für Dauerkartenbesitzer  
„Freibad Streichen“ Schüler/Ermäßigte 

0,45 € 

 
 
für das Freibad Engstlatt: 
 
 

Einzelkarte Erwachsene 2,60 € 

Einzelkarte Schüler/Ermäßigte 1,30 € 

10-er Karte Erwachsene 21,00 € 

10-er Karte Schüler/Ermäßigte 9,50 € 

Dauerkarte Erwachsene 42,00 € 

Dauerkarte Schüler/Ermäßigte 19,00 € 

Familiendauerkarte für Alleinerziehende  
mit Kindern bis 16 Jahre (auch Schüler) 

58,00 € 

Familiendauerkarte für Ehepaare  
mit Kindern bis 16 Jahre (auch Schüler) 

98,00 € 

Feierabendtarif für Erwachsene ab 17.00 Uhr 1,30 € 

Feierabendtarif für Schüler/Ermäßigte ab 17.00 Uhr 0,80 € 

Einzeleintritt für Dauerkartenbesitzer  
„Freibad Streichen“ Erwachsene 

0,35 € 

Einzeleintritt für Dauerkartenbesitzer 
„Freibad Streichen“ Schüler/Ermäßigte 

0,25 € 

 
 
für das Freibad Streichen: 
 

Einzelkarte Erwachsene 1,90 € 

Einzelkarte Schüler/Ermäßigte 0,95 € 

10-er Karte Erwachsene 15,00 € 

10-er Karte Schüler/Ermäßigte 7,00 € 

Dauerkarte Erwachsene 30,00 € 

Dauerkarte Schüler/Ermäßigte 14,00 € 
 

Familiendauerkarte für Alleinerziehende  
mit Kindern bis 16 Jahre, auch Schüler 

42,00 € 

Familiendauerkarte für Ehepaare  
mit Kindern bis 16 Jahre, auch Schüler 

68,00 € 

Feierabendtarif für Erwachsene ab 17.00 Uhr 0,95 € 

Feierabendtarif für Schüler/Ermäßigte ab 17.00 Uhr 0,60 € 



 
 

 
Zum Kreis der Schüler/Ermäßigten zählen Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensjahr sowie Ju-
gendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr, Schüler, Studenten und Auszubildende mit ent-
sprechendem Ausweis, Schwerbehinderte ab 50 % Behinderungsgrad mit gültigem amtlichen 
Ausweis. 
 
Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern erhalten die dritte und jede weitere 
Schülerdauerkarte kostenlos. Die kostenlosen Dauerkarten werden gegen Vorlage der entspre-
chenden Unterlagen (Kindergeldnachweis) beim Amt für Familie, Bildung und Vereine ausge-
geben. 
 
Darüber hinaus erhalten Schüler/innen, die im Besitz einer Schülermonatskarte (naldo) sind und 
mit Bus oder Bahn anreisen, gegen Vorlage eines beim Fahrer erhältlichen Bons eine Ermäßi-
gung auf den regulären Eintrittspreis in Höhe von 0,75 € im Freibad Balingen, im Freibad Engst-
latt in Höhe von 0,50 € und im Freibad Streichen in Höhe von 0,20 €.  
 
Um den gesellschaftlichen Entwicklungen Rechnung zu tragen, wird zudem die „Familiendauer-
karte für Ehepaare mit Kindern bis 16 Jahre (auch Schüler)“ auch „in einer eheähnlichen Le-
bensgemeinschaft lebenden Paaren mit Kindern bis 16 Jahren (auch Schüler)“, zugänglich ge-
macht.  
 
Für den Ersatz beim Verlust der Dauerkarten des Freibads Balingen wird angelehnt an die 
Handhabung im Eyachbad eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 5,00 € erhoben.  
 
 
7. Schließung der Hallenbäder und der Lehrschwimmbecken während des Sommers 
 
Auch die Schließungs- und Eröffnungstermine der Hallenbäder und Lehrschwimmbecken sind 
aufgrund der personellen Vorgaben und den Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes vorgegeben, 
entsprechen jedoch der Regelungen der Vorjahre. 
 
Das Eyachbad wird ab dem 08.06.2015 geschlossen und zum 06.09.2015 wieder geöffnet.  
 
Die Lehrschwimmbecken Längenfeld und Frommern, die ausschließlich für Schul- und Ver-
einsbelegungen zur Verfügung stehen, werden wie jedes Jahr vom 13.07. bis 13.09.2015 ge-
schlossen. 

 
Das Lochenbad Weilstetten wird nach Absprache mit den Stadtwerken und in Anlehnung an 
die Schließung des Eyachbades für den öffentlichen Badebetrieb ab dem 08.06. bzw. für Schul- 
und Vereinsbelegungen ab dem 13.07. bis zum 13.09.2015 geschlossen. 
 
 
 
 
Harry Jenter  
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